
SPD – Fraktion im Rat der Stadt Waldbröl

Bernd Kronenberg, Kucksberg 9, 51545 Waldbröl_____________________________________________________________

Herrn
1. Stellvertretenden Bürgermeister
Karl-Heinz Neusinger
Nümbrechter Straße 19
51545 Waldbröl

Waldbröl, 25.05.2008

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

zur Sitzung des Rates der Stadt Waldbröl am 11.06.2008 stellt die SPD-Fraktion 
folgenden Antrag:

„Der Rat der Stadt Waldbröl beauftragt die Verwaltung, umgehend eine 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung zur Übernahme der Stromversorgungsnetze 
bei Auslaufen des Konzessionsvertrages mit der RWE in Auftrag zu geben.“

Begründung:

Zur Zeit wird in der Stadt Waldbröl die Rekommunalisierung der 
Energieversorgung diskutiert. Hierfür würde durch die Übernahme der 
Stromversorgungsnetze bei Auslaufen des Konzessionsvertrages mit der 
RWE ein erster Schritt unternommen. Um eine fundierte Beurteilung der 
Thematik vornehmen zu können, soll auf Basis der zugänglichen Daten 
eine gutachterliche Stellungnahme zur Machbarkeit einer 
Rekommunalisierung der Stromversorgung in Auftrag gegeben werden. 
Die Stellungnahme soll folgende Gliederungspunkte aus 
betriebswirtschaftlicher Sicht behandeln:

1. Ausgangssituation der Stadt Waldbröl
- für den Bereich Stromversorgung sowie andere leitungsgebunden Ver- u. 
Entsorgungssparten

2. Übertragung der Stromversorgung in der Stadt Waldbröl 
auf eine kommunale Gesellschaft

I. Auswirkung der Liberalisierung der Energiemärkte 
auf lokale Netzbetreiber

II. Übernahme der Stromversorgung in der Stadt Waldbröl



1. Grunddaten der Stromversorgung in der Stadt Waldbröl

2. Darstellung der Alternativszenarien

2.1. Alternative A: Kauf der Stromversorgungsanlagen 
durch die Stadt / kommunale Gesellschaft –
Betreibung der Stromversorgung mittels einer eigenen
kommunalen Gesellschaft

Alternative B: Kauf der Stromversorgungsanlagen 
durch die Stadt / kommunale Gesellschaft –
Betreibung der kaufmännischen Betriebsführung mittels
einer eigenen kommunalen Gesellschaft, Übertragung der
technischen Betriebsführung auf einen fremden Dritten

2.2 Alternative C: Kauf der Stromversorgungsanlagen 
durch die Stadt / kommunale Gesellschaft –
Übertragung der kaufmännischen und technischen
Betriebsführung auf einen fremden Dritten

2.3. Alternative D: Pacht der Stromversorgungsanlagen 
durch die Stadt / kommunale Gesellschaft –
Übertragung der kaufmännischen und technischen
Betriebsführung auf einen fremden Dritten

3. Darstellung möglicher Organisationsformen

3.1. Eigenbetrieb

3.2. Kommunale Anstalt öffentlichen Rechts

3.3. Rechtsform des privaten Rechts

3.4. Empfehlung zur Organisationsform

3.5. Finanzierung, Aufnahme von Partnern

4. Handlungsempfehlungen zur Übernahme der Stromversorgung

gez.:

Bernd Kronenberg
Fraktionsvorsitzender

Waldbröler Sozialdemokraten.....gut für unsere Stadt   
SPD


